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st. (Sailen. Omette Beilage 3u Hr. H fcer 5d?tt>et3er ^rauert^eiturtg. \s. znar3 ^92.

#11 -JL.I. >« liiWW till »1^1
GRŒSSTE MODEMAGAZINE

Gratis und franco
versenden wir den illustrirten
Catalog, in dentsclier spraclie,
enthaltend die neuen Modekupfer

für die Sommer-Saison, auf
franUirtes Anfragen an

JULES JALUZOT & C°

PARIS
Muster der grossartigen

Sortimente des Printemps eben falls
gratis. Um genaue Angabe der
gewünschten Sorten wird gebeten.

Speditionen nach allen Welttheilen
Porto-u. zol freie Versand-Bedingungen

sowie alle nöthigen
Anleitungen zum Maassnehmen
und zur genauen Ausführung der
Bestellungen aus den catalogenersichtlich.

Carrupondtnz in dautschar Sprache
Eignes Speditionshaus in ßcsei,

St-A/bananlagn, 3

Vorhänge
englische und gestickte

crème und weiss.
Besorge das Appretiren und solide

Färben von Vorhängen nach Wunsch
in crème, beige, écru etc., unter
Zusicherung sorgfältiger Bedienung und
hilliger Berechnung. [88

Frau M. MosIi,
St. Gallen, Speisergasse 22, I. Stock.

£)idïïo6<nuï>elt.
3Uuftrirte geitmtg für «Toilette

titib fjunbaibciteu.

3aiitliii) 2<t

ïïummern

mit 250

Schnitt*

mujlern.

preis
üierteU

jährlich

mr. i.25,
75 îit.ç

Cnihält jährlich über 2000 llbbil*
t> u n g e n Dort Collette, — U>äf<he, —

Bandarbeiten, n Betlagen mit 250
Schnittmuflem unb 250Dor3eichnnngen.
bejiehen burch alle Buchhanblungeit u. Poft*
anflalten ^tgs-'Katalog Hr. 38^5). probe*

numntern gratis u.franco bet bet Crpebitton

Berlin W, 35- — IVien I, ©perngaffe 3.

Butter I "re!"'" Honig I
liefert je 9 Pfd. netto franko Nachnahme
Hoftafelbutter Ia, tägl. frisch M. 7.75
Blitthenhonig, allerfeinst 5.25

Geflügel -erfrisch

geschlachtet, trocken gerupft und
ausgenommen, 5 Kilopaket franko
Nachnahme. [16(1

tlasteiiteii M. 6.50, l'ettgniise M 6.50,
Poularden oder Poulets M. 6. 50.

R. Freudman,
in Monasterzyska (Galizien).

Abnehmer
fiir »trickereiwaaren jeder Art, en
gros et en détail, stets gesucht. Offerten
sub A S I an die Frauenzeitung. [55

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertikal-Transportirvorriehtung.

Vertreter
für die Ostschweiz

([angenommen Bezirk Zürich) :

Weltausstellung
Paris 1889

Goldeue Medaille.

Die höchst erreichbaren

Auszeichnungen!

Internationale Ausstellung
l'alais de l'Industrie, l'aris 1890.

Ehrendiplom.

A. Rebsamen,

Nähmasehinen-Fabrik
in Kiiti

(Kanton Zürich).
Einziger Vertreter

fUr die Stadt u. d. Bezirk Zürich:
Hermann Bramann,

Mechaniker, Miinsterhof20, Zürich.

Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen ganz von den
übrigen, im Gebrauch vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sich Kraft, Einfachheit, sowie Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschiedenartigster Verwendung. Das
verticale Transportir-System der Davis-Nähmaschine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion hei den stärksten wie hei den leichtesten Stoffen,
wodurch Regclmässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird,
und in Folge dessen sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. —
Dieselbe ist ebenso leicht zu erlernen wie zu gebrauchen. [236

Erste Preise an allen Ausstellungen.
Dennler'sEisenbitterIxxtexlsilxexi.

An der Hand von 30jähriger Erfahrung kann dieses werthvollste Eisen-
înittel den Hausmüttern zu ihrem eigenen stärkenden Gebrauche, sowie für
ihre kleineren und grösseren Kinder nicht genug empfohlen werden. Die
verschiedenartigsten Stadien der Bleichsucht, Blutarmuth, Scliwiichezustttude
etc. finden durch Anwendung von Dennler's Eisenbitter rasche Heilung und
kehren gesnndes Aussehen, Esslust und Körperkraft allmälig wieder zurück.
Viele Tausende von Müttern und Kindern (Knaben wie Mädchen) verdanken
ihm ihre wieder erlangte Gesundheit und ihr blühendes Aussehen. Bei
beginnendem Alter ein herrliches Stärkungsmittel für beide Geschlechter.
Unterstützungsmittel bei Frühjahrs- und Sommerkuren. [442

-o Depots in allen Apotheken. .—2^_

Für 75 Centimes
kauft man in fast allen Apotheken, Droguerien und Parfümerie-Geschäflen
1 Stück :

S Bergmann'» Lilienmilch-Seife 2Z
von Bergmann »1 t ie.. Dresden und Zürich.

Es isl die beste Seife für zarten, sammetweichen und blendend-
weissen Teint, ebenso gegen Sommersprossen und allen Arten Hautunreinig-
keiten. Man hüte sich vor werthlosen Nachahmungen und verlange stets die
Seife mit der Schutzmarke: Zwei Bergmänner. [128

(Schutzmarke) (Schutzmarke)

Automatische Waschmaschine
fürWeisszeugu. für wa3chächte bunte Wäsche.

Diese besorgt ganz selbstthätig, von sich aus, auf
jedem gewöhnlichen Kochherd, ohne Reibung, ohne
Vorwaschung, ohne schädliche Substanzen, auch die
schmutzigste Arbeits- oder Küchenwäsche nur mit
Seife, unter vollständigster Schonung selbst die feinsten
Lingerien, Tüllvorhänge u. dgl. vollkommen rein und
blendend weiss, kurz tadellos gewaschen und fertig
abgekocht, je in 1—l'/a Stunden eine Füllung. [40

Viele Zeugnisse hiefür a.d. verschiedensten Ständen.
Grösse Nr. I für ca. 15—20 Hemden z. B. Preis Fr. 24.

II „ IS-24 „ „ „ HO.

Nur gegen Vorauszahlung oder unter Nachnahme des

Betrages von D. Lavater-Butte, Masch.-Ingen., Dietlikon zu beziehen.

von B. & W. Sttider, g
Apotheker, in Bern. 1
In Flacons à Fr. 2. 50. fa

Ü
Bestes Heilmittel gegen Migräne und Ivopf'sclimerzen jeglicher fa

Art. Depots in den meisten Apotheken. [30

Das sicherste und unschädlichste Mittel

ereaatem Haar

die natürliche Farbe
und

jugendlichen Glanz
wieder zu geben! Beseitigt ferner
Kopfschuppen und verhindert so das
Ausfallen der Haare. Vieljähriger Erfolg 1

Zahlreiche Zeugnisse. — Zu haben per
Fl. à Fr. 2. — in St. Gallen bei Herrn
Friedr. Klapp, Drog., Haupt-Depot.
In St. Gallen : bei Frau Bosch,Rosenbergstr.
„ St. Fiden: bei Herrn Egger-Voit.
„ Rorschach : bei Herrn Keller, Handlung.

St. Margarethen: bei Herrn Ruesch,Hdlg.
„ Altstätten : bei Herrn Rist, Drog.
„ Oberriet : bei Herrn Stieger, Handlung.
„ Herisau : bei Hern Gmünder und Frau

Alder-Wirth.
„ Waldstadt: bei Herrn Eichmann, Drog.
„ Gossau: bei Herrn Hug, Drog.

Andwil: bei Herrn Egger, Coiffeur.
„ Flawil: bei Herrn Frey, Handlung,
„ Uzwil: bei Herrn Rey, Drog.

Dagersheim: bei Herrn Seifert, Hand¬
lung, z. Rosenberg.

„ Schönengrund : bei Herrn M. Völklc,
Handlung. [167

Frauenbinde

„Sanitas"
Das Neueste, Einfachste

und Praktischste. Sollte bei
keiner Ausstattung fehlen.
Aerztlich empfohlen. Für
alle diese Artikel weibliche
Bedienung. Postversandt.

Sanitltsgescbäft-Hechtapotheke

C. Fr. Hausmann, St. 6allen

[62

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCIIATEL (SUISSE) [24

St. Gallen. Zweite Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. !3. März 1892.

SrÄi8 unll frsneo
verssnUen wir Uen musterten
Nstsio?, M Ueutselisr snreeNs,
entllsItsnU U!s neuen IVloâàux-
ter tue <Ns Somme r-Sâis<m, l»ul
krsnlllrtes ^ntesAsn un

1UN8 ^/ll.v!0I^V°
k»^NIS

bugler Uer Tro883NIsen 801 ll-
meine U68 I^rLrìîsiiìps 6denl!N!8
xpall8. Dm A0NUU6 (!sr
?s>vün8eNt6n Sorten ^vlrcl ^eds-
ten.
Lpvckitionen nsvk allen Welttkeilvn

?ortc>-n. 20I tveis Ve?83N>i»L6
tNNKUU^SN 80VVle alle N0Mi?6N
^UleNUNASU 2UM üla388N6!nN6N
UQtl Zk.ui' Asnausu ^U85ÜNI'UN^ clsr
L68tenuuA6u ÄU3 den 0atal0L6n
er8!etNNà

Hirrisimiillsin in iliiit«b»r 8pt»i!>is
F/ANSS S/)St///às^al/5 //? SLLL/,

Vorkän^v
snglisàs unâ gssiiczkits

erào uvâ wsiss.
Besorge àas ^.pprvtirsn unà s«It«Iv

?àrì>sn von Vorbängen nuek VVunseli
in orsrns, OsiZs, soru etc., unter Xn-
siebernng sorgkälliger Beàisnung unà
billiger Bereebnung. W

ri nn U. Alvsli,
8t. Ksllen, 22, I. Bwek.

DieModenwelt.
Jllustrirte Zeitung für Toilette

»nd Landarbeiten.

Jährlich 2-k

mit 250

Schnitt»

mustern.

preis

Mk. 1.25,

^ 7à à-

Enthält jährlich über 2000 Abbil»
düngen von Toilette, — Wäsche, —
Sandarbeiten, 14 Beilagen mit 25«
Schnittmustern und 25vvorzeichnnngen. Au
beziehen durch alle Buchhandlungen u.post»
anstalten sZtgs.-Aatalog Nr. 58^5). Probe»

nummern gratis u. franco bei der Expedition

Verlin ^V, 55 — Wien l, Vperngafse 5.

Lutter! LonlZI
lieksrlje 9 kkà. netto franko lVaobnabms
H«lt»t^II»>ittSr la, tâgl. krlseblVK. 7.75
ltltttliviiIioiiiA, allerksinst 5.25

ê OstlÜFs! îkriseb gsseblaektst, trocken gsrupkt unà
ausgenommen, 5 Kilopsket franko Baeb-
nabme. (K66
tl»»lt«nt«i> lit. 6.59, N 6.59,

oàer Vl. 6 59
kî. ^rsuàman,

in tloimsl (klali^ienl.

^bnslimsr
für ^itri<>IiOr«?»«»»r«>ii jsàsr Art, en
gros st en àêtall, stets gesnclà. Olkerten
sub A 8 I an die krauenxeitung. (55

vie Mk và-MmàM
rrriì VskìilvÂl-^OSNspOOìirvoOOiczlàtunN.

Vsrtrsbsr
kiir âis Ostsokrvrsl^

fliiuxrirmme» lleîirliûikiâ) :

WsIt-ausstsllunZ
Bsrks 133S

Bolàeue Zleàaille.

llikdöLdLtkrmedbärkli

à^eiedmiiizeii!

Internationale Ausstellung
b!Ü!Ü» lk I'I»d»»tr>?, klin» l^!b>.

kbrenài>>Ion».

l. »ödssineii.

in tîiiti
(Ksnton ^Civiczli).

lìiiiîixer Vertreter

tllr Nie Stallt u. N. Seriell 7Urict>:

»eMSMI KlMM,
Vlecdllliilier, tliiasterliesM, iliirieli.

Ois ,,V»vi»" untsrsebeictst sieb in ibrsn kruràûZsn Zani! von àsn
übrizsn, im Osdraueb vorkommencien l^äbmasebinsn unà vereinigt in cter
vollkommensten Weise in sieb Kraft, bliukaebbeit, sowie Oanerbaktlxkeit
mit ausserZsvvöbnlielier OeistunZ bei vorseliîvàenartixster Verwsnàunx. Oas
verlleals ?ransporlir-8^8tem 6er Oavls-bläbmasobins sielierl unbsliinZts 6ls-
uauiZkelt 6er Funktion bei âen stärksten wie bei tien leivlitesten Atolle»,
woclureb tisxolmässlZkeil, Lebönbeit un<l Lolläität 6sr biällls srrelebt wlrà,
urxl in?olZe àessen sieb cliess Uasobins küi .jette ^krt von LernksiZnet. — Ois-
selbe ist ebenso leiobt ?u erlernen wie xu Zebraueben. ^239

?rsiss AQ StllEn. X'u.sstsIIu.rlAsn.
Oerrnlei-S

lVn àsr Itanà von 39jäkrißsr OrkakrunZ kann àissss wsrtbvollste Kisen-
mittvi àen iiausmüttern ?u ibrsm sixensn stärksnüsn Kebrauebs, sowie kür
ikrs kleineren unà grösseren Kinäsr niebt genug smxkoblsn weràsn. Oie
vsrscbieàenarligslen Ltaàisn àsr ltlàbsuebì, Llutarinutb, 8el>u âlàie/.ust!i»àe
ete. finàsn àureb ánwsnàuug von Osnnlsr's Oissudittsr rasebs Heilung unà
kebren ^esnnâes àssvbeo, Kssinst nuà Kbrperkratt allmälig wleàsr Zurück.
Viele Vaussnàs von blättern unà Xlnàsrn (Knaben wie k-laàeben) vsràanken
ikm ibrs wieàer erlangte tZesunâbeit unà lbr biiîkenâes ^ussebeu. Osi de-
ginnsnàsm Wltsr sin bsrrliokes Stärkungsmittel kür bslàs Osseblsebìsr. Outer-
stütüungsmittsl bei Vrübjakrs- unà Lommerkuren. (442

.0 til Iltlll» k^lllttlltllll.

I^ür 75 OsntirriSS
kaukl man ill käst allen rVpntbà», vroguerien unà Oarkümerie-Oeselläkteu
l Llüekl

V u »Si gilii»»« »ì t i«^.. »relsU^l, unà /àli ieli.
Os isi àie lresle 8eike kür 2s.rtsn, ss.rnvastvrsiàsu uuà Oisirâsncl-

wrsisssir ?siiat, ebeliso gegen 8omkmersprossen uuà allen Arten ttautunrvinig-
Kelten. ^lan Ilüle sieli vor wsrlbloseu àebabmuugeu uuà verlang,' stlàs .lie
8eike mil à,u' Ll llut/ilurrke: ^wei Oergmäiuier. (l28

(ölülutütuarke) iLeliut/.nlaiVe)

^utomaiÌ8oke Wa8olima8eliine
kürWskss^suAu.. àÄrÄSLkräczkrbsdnrrts Wäsakis.

Olsse besorgt gan7 selbsttkÄtig, von sieb aus, auk

jsàem gswöbnlielron Koebbsrà, obuv Oeibung, obus
Vorwasobuug, obus sebâàliebs Lubslanr.eu, auob àie
selimut^igstv kVrbsits- oàer Küebsnwäsobe nur mit
Lsike, unter vollslâuàigsterLelionuug selbst àle kvinslsn
Oiugerisn, 'küllvorliäuge u. clgl. vollkommen rein uuà
dlenàenà weiss, Kur? laàsllos gewaseben uuà kertig
adgskoobt, je in 1—^tunclen eins lküllung. (49

Viele Isugnlsss kistür a. à. versebieàsnstsuâlâuàsn.
sirttsse Xr. I Mr ea. 15—20 Ilomàn 17. ?i eis I' i'. 24.

n II " j " z, "
traces vvu 0. ^.AVAivN'Luiiv, Nascb.-Iv^en., 0ÌviIÎ!<ON xn do/.ivden.

von k. ^ IV. Htmler, D

^.poììleltbi, in Lern. D

In b'litt'Uits Û 2. 50. ^
W

Ilustl's Heilmittel ^e^en ^liAtÄM' »Illl Ivn>»ks,àiMlì,'/l>n jet-lieliel' s
lVrt. Iiej,«»ts in <len meisten X(»ntl>l>kl'n. >60 '

Oas siebsrsle unà unsobâàliebsle IVIittsl

WRN UM
âis natQrlivdlS

unà

MASQâIiQd.sn (Zl3.rl2
wieàer geben! Beseitigt kernsr Kopk-
sckuppen unà vsrbinàsrt so àas lVus-
kallen àsr klaare. Vieljakrigsr Orkolgl
Aablreiebs Zeugnisse. — Xu baden per
kl. à kr. 2. — in Sit. V»lll«i» bei Herrn

lilapz», vrog., Oaupì-vepot.
In 8t. Lallen : bel krau öösek,Bossnbsrgstr.
„ 8t. Killen: bei Herrn Kggsr-Voit.
„ Horseback : bei Herrn Keller, Ikanàlung.

8t. Ililargaretksn: bei Herrn kluescb,blàlg.
„ Altstàtton: del Herrn Bist, Orog.
„ überriet: bei Herrn Ltisgsr, Banàlung.
„ ttsrisau: bel Bern Omûnàer unà krau

Aillsr-Wirtk.
„ WalÄstallt: bei Herrn klclimauu, Orog.

Lossau: bei Klsrrn Klug, Orog.
Aniiwil: bet klsrru k.ggor, kaikksur.

„ Klawil: bet Klsrrn kre^, Ikauàluug,
tla«il: bei Berru Be^, Orog.

„ vogerskoim: bei Klerru Beikerl, llainl-
lung, x. kkossuberg.

8okönengrunll: bei klerru lVl. Völkle,
llanàlung. (167

fksusndinlls
„8snitas"

Oas Beussts, kinkaellsto
unà kraktlsebsts. Bollts bei
keiner Ausstattung kellten.
Aordlieb smpkoblen. kür
alls àiess Arilksl wsibliellö
Beàienung. kostversancll.

^uitàtzxescllàst-llttlikpllìllells

k. fi'. üsuzmi»«i,8l.kslleii

(62

Llolàs ^sàa.'à:
^VeltuiisstellnnAA.ntWlU'>>l'N IB85

?aris 1889.

0^0001,^.1'

LI70S^.RV
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Ha-u-sindustrie.
Frauen und Töchtern, die Lust haben, das 9Ia»chinenstrickeit

zu erlernen, zur Notiz, dass solche Strickkurse bis auf Weiteres
unentgeltlich —• hier oder daheim ' Häufte — abgehalten
werden.

Anmeldungen an die ilaseliiiicii-Strick.sehuIc KOlkenbach
bei Herzogenbuclisee.

Daselbst sind auch die besten Strickmaschinen zu
Fabrikpreisen erhältlich. [168=J

Segen Husten und Heiserkeit.
PATE PECTORALE FORTIFIANTE

893]

de J. KLAUS, au Locle (Suisse).

In allen Apotheken zu haben. (H 5790 J)

Näh- und Strickmaschinen-Oele
in Flacons sowohl zum Füllen, empfiehlt in bester Qualität [22

Hch. Friedr. Vonwiller, Hinterlauben, St. Gallen.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. ö Ko. ff. Toilette-AMall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [103

Bergmann & Co,, Wiedikon-Zürich.

(i|p Eine kleine Schrift über den (|||)

HaaraMallifritaitipsErp»
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. 6]

*»»* ELIXIR. PULVER UND ZAHN

RR PP. BfflEDICTKR
DER ABTEI VON SOU LAC

(Frankreich)
Dom MAGUELOXNS Prior

ft goldne Medaillen : Iriiol 1hl—Glitt Hb
SU HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

tinmini a Unreh den Prior
la lairs IO /V FisrrsBODKSiDI

Oer taepliche Gebrauch des
| Zabn-Eltiiridsr BR.PP.Bsmdictlnsr, t

in der Dosis von einigen TropfenI
im Glase Wasser verbindert nnds

I heilt dasHohlwerden darZaehne,!
welchen er weissen Glanz und Fes-1
tigkeit verleibt nnd dabei das
Zahnfleisch stärkt nnd gesnnd

| erhält.
« Wir leisten also unseren _I Lesern einen thatsächlichen Dienst indem wir sie

I anf diese alte nnd praktische Praeparation
aufmerksam machen, welche du bute Heilmittel nnd der
einzige Schatz für nnd gegen Zahnleiden lind,
hu u;ilolstHI7eC|h|||||ltlttOI, ras Ctoii-ös-Segnsi

Geeeral-igent : OEllUIN BORDEAUX
Zu haben In allen guten Parfumerlegeachaeften,

Apotheken und Droguanhandlungen.

können kostenlos
ein belehr. Buch von J. J. F. Popp
in Heide (Holst.) erhalten; dasselbe
beweist, dass selbst langjährig
Leidende noch Genesung find, können.

(74)

Preisqekriint nn der Ausstellung für Gesundheits- und
KiirferpJlecje zu S/nttgart, September 1890.

Phönix-Pomade
nach wissenschaftlich.
Erfahrungen hergestellt, ist
das einzige reelle, in sei.
ner Wirkung uniihertrofT.
Mittel zur Pflege und
Beförderung eines vollen und

Spezial-Adressen-Anzeiger
Monat Abonnements-Inserate 1892. März.

Grösste Auswahl

starken Haarwuchses und zur Erlangung eines
kräftigen Schnurrhartes. Erfolg, sowie Unschädlichkeit
garnntlrt. Man hüte sich vor wertlilos. Nachahmungen
und achte genau Scliutamarke. Täglich einlaufende
Dankschreiben liegen zur Einsicht auf.

Vreis per Buchse Fr. 1. 25 und Fr. 2. 50,
naturl. Locken zu erzielen.—^1Preis Fr.1.75per Hacon.

Wiederverkäufer hohen Rabatt!
Generaldepôt Ed. Wirz, Gartenstr, 74, Basel.

In St. Gallen bei der Droguerie J. Klapp.

Sorgsamen Müttern
werden f. zahn. Kinder die Schrader'schen

Zaliii-HalsbänderÄSt
rungsmittel bestens empfohlen. Stück
Fr. 1. 25. Apoth. J. Schrader's Nachfolger,
Apoth. G-. Schoder, Feuerbach b. Stuttg.

Hauptdepot: Apothek. Hartmann,
Steckborn. In den meisten Apoth. in
St. Gallen und der ganzen Schweiz. [779

islei-LeeMi
feinste Qualität, à 60, 80 Cts. und Fr. 1

per Paquet, oder in Dessertformat, in
beliebigem Quantum, versendet franko gegen
Nachnahme

924]

Conditorei R. Schiesser,
Marktplatz, Basel.

in Laubsäge-Utensilien, -Werkzeugen und schönstem Laubsägeholz

— Stücke von 40 Cts. an und höher — Vorlagen auf Papier
und auf Holz lithographirt ; ferner Vorlagen und Werkzeuge für
Kerbschnitzerei empfiehlt geneigter Ahnahme bestens

Lemm-Marty — 4 Muitergasse 4 — St. Gallen.
Kleiderfärberei, chemische Wasch-Anstalt

und Druckerei
C. A. Geipel in Basel

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
gegebenen Effekten. i

Erste schweizerische
Patent - Gtummiwaaren - Fabrik

C. H. Wunderli
gegenüber der neuen Fleischballe

Zürich. 10

Otto Baumann, Bankplatz, St. Gallen
besorgt den

An- und Verkauf von Liegenschaften und
Geschäften, Incassi und Informationen.

Prompte und 3treng reelle Bedienung. 17

Kleiderfärberei & chemische Wäscherei

Georg Fleischer, Wintcrtlmr.
Prompte und billigste Ausführung aller

Aufträge. 19

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

H. Hintermeister, Küssnacht (Zürich)

Filialen in : 14

Bern, Basel, St. Gallen, Winterthur, Luzern,
Prospekte Biel, Lausanne, Genf. gratis.

0. Sprecher, i. Schlössli, St. Gallen
LEisenwaarenhandlung en gros et en détail 9

Spezialitnt in Laubsägeartikeln.
(Preislisten und Kataloge zu Diensten.)

Fischhandlung, gros & détail
Gebr. Läubli, Ermatingen (Bodensee).

Spezialitäten: 5

Seeforellen, Blaufelchen, Hechte, sowie
sämmtl. Bodenseeiische frisch u. billigst.

4 Atelier und Lehrinstitut für
IVDamenschneiderei tas
Schw. Michnewitsch, Zürich, Lindenhof 5.

Schulbuchhandlung W. Kaiser (Antenen), Bern.

Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Sehreib-und Zeichnungsmaterialien,
Malutensilien, Bureauartikel. Katalog gratis. fi

Gegr. Kunst- und Frauenarbeitsschule. 1880.

Prakt. Töchterbildungs-Anstalt
Boos-Jegher — Zürich. — Vorsteher. 2

Lehrinstitut für Maschinen-Strickerei.
Fr. Pfr. Keller, Waldstatt (Appenzell).14

Zur gefälligen Notiz.
Erscheinen : jeden Monat einmal. — Man kann sich jederzeit abonniren auf zwölf Monate. —

Preis per Zeile ä 25 Cts. per Monat. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko an die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. (lallen zu richten.

Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten ; damit kann sich jede Firma in gefälliger und
kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in Erinnerung
bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels, Pensionen
und Institute etc.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Zeitung" und deren Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 20,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

BeateH«Sch,eia.
D Unterzeichnete abonnir hiemit auf zwölfmonatliche

Finriickitng des beigefügten Inhaltes im Spesial-Aeh'Cstten-Arizeiffer der

„Seh irriger Frauen-Zeitung".
Ort und Datum: Firma:

Brüssel

1891:

Ehren-

Diplom.

\J\CT0R/^

Nahrungsmittel für kleine Kinder.

Vollständiger Ersatz der Muttermilch.
Hauptsächlich blut- und knochenbildende
Bestandtheile, auch für Erwachsene hei
Magenleiden. Aerztlich empfohlen und
chemisch geprüft von den Hfl. Prof. Dr.
G. Wittstein in München und Prof. Dr.
A. Bossel in Winterthur. Zu haben in
allen Apotheken, Droguerien und bessern
Spezereihandlungen. [382

T£rebsähnliche Schäden,
Knochen- u. Fussgeschwüre haben

schon in den hartnäckigsten Fällen durch
Nr. 1 des berühmten Schrader'schen
Iiidiaii-l'flnster», bereitet von Apoth.
J. Schräder'» Nachf., Apotheker C«.

Schoder, Fenerbach bei Stuttgart,
vollständig Heilung gefunden. Gicht,
Rheuma, nasse und trockene Flechten,
durch Nr. 2, Salzfluss und langwierige,
nässende Wunden durch Nr. 3. Paquet
Fr. 3.75. Zu beziehen durch die Apotheken.
Hauptdepot: Apoth. Hartmann, Steckborn.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zürich. [T
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

T £lr»ViHafer- und Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische
J-JCUOiJ."!!"! Nährsuppeil in von 4 Portionen zu 15 Cts. Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig. Ueberall verlangen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

^ S1; 2? 5.S.
brausn und Vöcbtsrn, die Dust baden, das VIn>><Ixix»0i1ij<It«»

^u srlsrnsu, üur l^oà, dass soleks Ltrickkurss bis auk Weiteres nn-
« — NXI r «Inlxiix ?» II/xx.« — abgebalteu
werden.

Anmeldungen au dis VI»>,«Iiiix»»>itii<It>«<I>«I< lî <> I Ii « >> -
I»?» H«r»«NvnI»»<!l>«^v.

Daselbst sind aucb dis besten >><I»x>»^<I>i>>< i> ?»
l !l>»>iliyx« i»><» srbältlieb. (168

Lvgvn ttusîvn unil ttvïsvnlîvîî.
1>ÜI^ k-^I0k/ì^ ssoniiflànic

893)

de 4. XI.7VI48, AU Inouïe (Fuisse).

In allsn ^PQìtlSkSN 2IU ksdsn. (U 5790 3)

^läk- uncl 8tpiàa8o>iinen övle
in ?1îìeoit8 sowolil 2UM Hüllen, euipllolllt ill Qualität (22

llvti. k'i'isài'. Vonwillsi', ôiàànden, 8t. kallen.

?ür 6 kranken
versenden franko gegen blaebnabms

là ö tlo. ll. Ioilette-àì>làll-8kilell
(ea. 60—70 Isicbt dssebàdigts 8tucks
der feinsten Doilstts-Lsiksn). (103

Lsr^rns-rrn <à? Oo„ Wisdikon-Xüricb.

ê> kkius kleine Lcbrikt über den

versendet auk llnkragen gratis und franko
die Verfasserin brau IZarolins bisclisr,
3 Boulevard de plalnpalais, Dent. 6)

euxi». pum» »«o

Ul>k. »»>»!»>
vor» sczul.^«

»o»» »r»o?
S S«kà« âèckatkte». Ikliul INI Imi» II«

m» «»««s??« «vsoolcaüvliaa!»
lumin M I>»nl> à kn»
I,à F ^NunIMMI

» vor too/rlidi« Kodr-mcii à«»
> Zzdii-rililri Nr Sk.k?.S«»»!il!t>i»r, i

in àor vo«>, roo oiois!«» lropkool
im <?>»»« Ws,sor verkinâort nnclA
doiit ck<»llo>>l»«rà <i»r2o«Imo,I
volodon «r Msiooon KInnl llnà k«»- H

tizkoit rorloikt »n>I <I->d«i <i»,
?ndnN«i,cIl «ltrkt nnck «osooà

l o/djilì.
ì

» Wir loi,ton «I«> nnooron ^I Vosorn oivon tl»nt,iodlioksn Viovüt îvâom wir sis
I nnf ckio,« «Ito nnà pr»kti»cdo vrnonnrntio» »nk-

m«rk»m m,et>«>>. »«lcli» t» Ii,,t« Soilwlttll in« ä»
«I»llz, Nliiti tir »»« zizia ZzI»iI,Ià «int,

-«,« >i n », sduUIVI sonoeâuxri/ /lodon /» «//on ^»/on e«rri/m«r/«««,o/i««/ton,
Inot/zoton uni/ 0ro/i/onN«n«////n/on.

Können kostenlos
sin bslsbr, Lueb von 9> 9. V. ?opp
in Usiâs (Ililzl>) erkalten; dasselbe
beweist, dass selbst lanZMbrix
leidende noeb UsnesunA lind, können.

<?4)

kroi.'àriint!>» >!or iìn,»,olln»g lûrûesnnàik- Mit
Körperpüoiio 2» ti uitijnri. üsxtember lss».

Nî?dôllix-?oiuaàs 'MW

8pe^ial-/ìcl>'k88en-^n?eigkp
Vloitltì ^d<mileittv»t8-In8viate 1892 VIüix.

LrösZts àLwa.kì

6onern!l!opôt! Ld. Wiri/Lîirtenztr^^KsssI.
In 8t. Lallen bei der Vroguvrie l. Itlspp.

8orK8Äinen Nüttern
werden k. r.abn. Xinder die 8etirsiler'sclien

runZsrnittel bestens empkoblen. Ltüek
Vr. 1> 2ö. iVpotb. l. 8ct>rsllsr's l^aebkolgsr,
/Vpotb. Lt. Lobiodsi-, Veusrdaeb k, Ltuttg.

Ilauptdepot! ápotbek. Hs.rkrns.irir,
LkoàUorn. In den meisten llpotb. in
8t. (lallen und der Zanren 8ebweis. ^779

ià-ltZEkZck
feinste Qualität, à 60, 80 Lts. und Pr. 1

per ?a<zust, oder in Oesssrtkormat, in be-
liediZem Quantum, versendet franko Zexen
blaeknabms

924Z

vonclitonei k. 8ekis88ei',
Narktplatr, Ls-sol.

in Ii!tud8ÄKv-IItell8iI1en, »VVvrk/vUKvn uuä sebönstoui I/g.ub8äAv»
ti«I/ — 8tueke von 4«) bits, au und bölier — Voi-IsAvll aus I'apii^r
uud aut llolx litbuKi-aziliitt; tbiuoi' VoilaZuu uud VVerlLZivUKv lur
Lvrk8eluiitsvrvi eiuptiolilt MuoiKà ^.ltuaìuuo bo^tvus

Kleillei'iàl'Iiel'oi, ctimiselis VRlîli-iìiiàlt
und Ornàsrsi

L ^.. Qsipsl in Lassl
prompte àstûkruns der mir in ltuktrax

ZeZebensn Ltlekten. 7

Drsks solvwsirisrlsolrs
l'atunt - (lummiwaarun - l alui k

Hl. Ü. Wnnàsrli
ZeZenüdsr der neuen Vlsiseblialle

m

liito ksumîmn, llaiiki>latx, 8t. ksllsn
besorgt den

àn- und Verkant von klegensolistten und
KescliStten, Incassi und lniormstionsn.

?romxts und streuz rzzUe UzâiZnunZ. 17

XleiàsMrberei à eììkmiselie Màrei
vv»rA ì'I« I/,< tx > VViiitei tlxx

prompte und billigste /luskübrunZ aller
^.ukträZs. ^

Xleiâkrlàrberej iiiià odkm. Vâselìâilstâlt

II. Hinterinàter, àlisctiì (ilikiâ)
k^llislsri irr: ir

Kern, Sssel, 8t. lisllsn, «intertliur, kurern,
l'rvûpà/o Kiel, kansanne, Lent. grotis.

Ü. 8prvodvi-, ê. 8àâli, 8t. Lìiìllen
^isel>«»sre!iliz»lll!l!ig in gr»î et e» ilèlell »

î8pv?î»K»tàt 1» I.»»lt»«î»s«»rttIl«I».
(Preislisten und kataioZs su Diensten.)

?Ì8vdI»s.liâ1uliA, Ai'08 à àutail
SsUr. l/àiib>Ii, Drrns,kinssn (lkâmm).

!8x»«»i»ìitàtv»î ^

LeekorsIIsn, Dlaukelebsn, Deebte, sowie
sämmtl. Dodenssellsebe krisek u. billigst.

á ^.tslisr rrrrâ k.slrrliistitnk kiir
v»»»«»» «r« it

8ebw. ll/Iiotinowitsvli, lllrieli, Dindenkok ô.

8à>dlilîtitisilll!>iiig «. là (làll), Ssm.

(lirësstv DelirmitteIaustalt der 8ebwei/.
Lebreid-und ^siebnunZsmaterialisn, Nal-
utsnsiIien,DursauartiksI. KataloZ Zratis. ^

Ksxr. lliiist- liiill fi'slieiisl'lieikselilile. I88l>.

?ràk. ?öotit,srDilctnnAS-^.nsts.It
Daos-IvZbsr — — Vorstebsr. 2

l-etipinstitut tu,' lVIsscliinen-Ai'iàl'ei.
?r. l'kr. Leiter, tValdstatt (Vppen?.sll).

2ur Aställigsn tilotie.

KGWtGKK>-WEàGîN«

7) 7t?/L/-/^s/â,n>t<' n//enm/7' /,/>/»/> n///' T!/>oV/'///n//n///-7/e

7?/7//-/«â///îA de« t/e///e/'i«Ate» 7??//////e« ,7// k//ei!/e//-^ l<?/ e «//e// ^^tr/re/l/eu' //e/'

,,877///e/«e/' /öv//<e//-^e//'///i//'b

vrt und vstum: pirms:

LkÜSSkI

M:
àii-
viplow.

klädrim^mittel kür lleink Xiiiàer.

Vobstäudixer ltrsaìx dc^r Nuttermileb.
Ilauplsäelilieb blut- und knaebeubildende
Dsstandtbsilv, aueb kür p.rwaebssne b>>i

Klagenleideu. /Verütlieb emploblen mal
ebemiseb Ksprükt von den Illl. Prof. l>>

0'. Ipàte/7/ in Nüneben und prob Dr.
vl. /(e««e/ in tVintertliur. Xu baben in
allen àpotbeksu, Droxusrieu und bessern
8pe/.ereibaudlunAsn. (382

r^rààl'à Làâàsn,
Lnooben- u. pusszvseliwüre baben

selio» in den l/artnäskiZsien ballen duiutli
8r. 1 des kerübmten >IeI»'»»l«^r'soben
IixKi»i,-I'II»x«te, ^, bereitel von Apotb.
.1. >>< Ix!»«I« r ^ Kaekk., Apatbsker t».
^ielxxtei. l« u<rl»»eti bei 8tuttZart,
vollständig Heilung gefunden. Kiebt,
Dbeuma, nasse und trockene bleebten,
durcb 8r. 2, 8al?.lluss und langwierige,
nässende VVundon durcb 8r. Z. pacpiel
Pr. 3.7ö.Xube^iel>sudurclidie /tpotbeken.
»suptllspot: Apotb. tlsrtmann, 8tvckborn.

cnocoi.^i
in lafeln un6 in?ulvei-

8?KU»i6l.I

Türiok.
Von Xenuern bevorzugte lVlarke.

Darantirt rein bei massigsten preisen.

1" luv» Niìtpp- niul IipL.iiiniiiD8pn-I^îlpi»iiìtp, àtìKv Huppen Nt m, I7l'l»8vviii8t, ölionomiselie
»à—Zsàlirsuppeu in ÜH von 4 kortionou ?.u 15 (81.8. ^Volil6e1nneolion«l,^«>8Ulul,do^nom unä liillio'. llàsll verlitlizeil.
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